
Die Suche
nach Munition

Wasserstraßen-Neubauamt muss
den Stichkanal für einige Wochen sperren

Salzgitter.Über den kommuna-
len Finanzausgleich erhält die
Stadt Salzgitter auch in diesem
Jahr wieder eine Bedarfszuwei-
sung von 7,5 Millionen. Euro.
Darüber freuen sich der SPD-
Landtagsabgeordneten Stefan
Klein undMarcus Bosse. Sie tei-
len mit, dass das Land Nieder-
sachsen insgesamt 32 besonders
finanzschwachen und über-
durchschnittlich hoch verschul-
deten Landkreisen, Städten, Ge-
meinden und Samtgemeinden
Bedarfszuweisungen von 70,1
Millionen Euro gewährt.
„Neben den auch in Salzgitter

gestiegenen Energie- und Kre-
ditbeschaffungskosten schlägt
bei uns natürlich die seit länge-
rem bestehende enorme Ver-
schuldung besonders zu Buche“,
so Stefan Klein. Dafürf sei die
Unterstützung des Landes hilf-
reich,werde aber zumAbbaudes

Gesamtdefizits nur bedingt hel-
fen. „Es ist auchweiterhin städti-
scherseits erforderlich, Ausga-
ben zu priorisieren und zu de-
ckeln, zusätzliche Einwohner
und Einwohnerinnen und
Unternehmen zu gewinnen und
Strukturen zu optimieren“, heißt
es in einer Pressemitteilung. Nur
so könnenachhaltig „eine gewis-
se Verbesserung der Finanzlage“
erreicht werden.
Dennoch nennt Stefan Klein

die Bewilligung in Höhe von 7,5
Millionen Euro „ein großartiges
Signal“, das abermals deutlich
die Unterstützung Salzgitters
durch die SPD-geführte Landes-
regierung zeige.Die Stadt erhalte
die Bedarfszuweisung zur De-
ckung von Fehlbeträgen im eige-
nen kommunalen Haushalt. Da-
mit sollen die Kassenliquidität
gestärkt und aufgelaufene Fehl-
beträge zurückgeführt werden.

Salzgitter. Zurzeit und in den
kommenden Jahren baut die
Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsverwaltung des Bundes
den Stichkanal nach Salzgitter
für denwirtschaftlichenVerkehr
mit größeren Güterschiffen aus.
Für die Maßnahmen in der Ka-
nalstrecke und den Schleusen-
vorhäfen ist das Wasserstraßen-
Neubauamt Helmstedt verant-
wortlich. Um die Strecke zu ver-
breitern und zu vertiefen, wer-
den erhebliche Mengen an Bag-
germaterial anfallen.
Um „verantwortungsvoll und

sicher“ arbeiten zu können, will
die Behörde den Verdacht auf
Kampfmittel ausräumen. In der
jüngerenVergangenheit hatte sie
am Kanal bereits eine umfang-
reiche Kampfmittelsondierung
unternommen, bei der auch
„mehrere Funde aus dem Zwei-
tenWeltkrieg gemacht“ wurden.
„Diese wurden fachgerecht
durch Taucher geräumt und
durch den Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst sicher entsorgt“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.
„Durch diese Maßnahmen

konnte imBereich der anstehen-
den Ausbaustrecke nördlich der
Schleuse Üfingen der Kampf-
mittelverdacht für so genannte
Abwurfmunition bereits ausge-
räumt werden“, schreibt das
Wasserstraßen-Neubauamt
Helmstedt. Es bestehe darüber

hinaus jedoch die Möglichkeit,
dass das Baggermaterial noch
Kleinmunition enthält.
Um das zu überprüfen, wer-

den Teile des Baggermaterials
aus dem Kanal entnommen und
in einer so genannten Separa-
tionsanlage untersucht. „Für
diesen Prozess wurden nach Ab-
stimmung mit den zuständigen
Fach- und Ordnungsbehörden
strenge Sicherheitsmaßnahmen
ergriffen, um das Personal und
dieUmgebung zu schützen.“Die
Separationsanlage werde auf
einem Ponton im unteren Vor-

hafen der Schleuse Üfingen be-
trieben. Um diesen Ponton lässt
das Wasserstraßen-Neubauamt
einen Sicherheitsradius von 300
Metern einrichten, in dem sich
nur das notwendige Personal
aufhalten dürfe.
„Zusätzlich werden die nahe-

gelegene Schleusensiedlung
noch durch einen Schutzwall aus
befülltenÜberseecontainern ab-
geschirmt und der Schiffsver-
kehr eingestellt“, heißt es. Die
Arbeiten sind demnach ab kom-
mender Woche von Montag bis
Donnerstag jeweils von 8 bis 17
Uhr geplant und sollen voraus-
sichtlich bis Ende August abge-
schlossen sein.

Einsatz auf dem Stichkanal: Eine Separationsanlage soll im unte-
ren Vorhafen der Schleuse Üfingen das Baggermaterial auf Klein-
munition untersuchen. FOTO: WASSERSTRAßEN-NEUBAUAMT HELMSTEDT
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